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Gepflegte Gräber setzen ein Zei-
chen gegen das Vergessen, sind 
Brücken zwischen dem Gestern 

und dem Morgen. Doch viele verspüren 
bei dem Gedanken an die uns anvertrau-
ten Gräber oder an „die Zeit danach“ 
ein ungutes Gefühl. Wie lange kann ich 
die beschwerlichen Pflegearbeiten noch 
selbst ausführen? Wer kümmert sich um 
mein Grab, wenn ich nicht mehr bin? 
Fragen, die viele Menschen teilen. Weil 
sie das eigene Alter doch immer mehr 
spüren, weil die nächsten Angehöri-
gen in eine andere Stadt gezogen sind 
oder weil sie diese nicht mit Grabpfle-
gearbeiten belasten wollen. Seit vielen 
Jahrzehnten bieten die Friedhofsgärtner 
Servicepakete rund um die Grabpflege, 
die allen Wünschen und Anforderungen 
gerecht werden. Zu unterscheiden sind 
die Jahres- und die Dauergrabpflege.

Lange Laufzeit. Während bei der Jah-
respflege die Leistungen des Friedhofs-
gärtners für ein zu betreuendes Grab 
jährlich neu vereinbart werden, ist die 
Dauergrabpflege ein Pflegeverhältnis 
mit einer wesentlich längeren Laufzeit. 
Üblich sind Zeiträume entsprechend 
der Nutzungszeit des jeweiligen Grabes. 
Der besondere Vorteil dieses Angebots: 

Der Vertrag sichert die fachmännische 
Pflege der Grabstätte während der ge-
samten Laufzeit. Die Qualität der fried-
hofsgärtnerischen Leistung wird von 
qualifizierten Grabkontrolleuren der 
Genossenschaft Kölner Friedhofsgärt-
ner eG ständig überprüft. 

Vielfältiges Angebot. Das vollständige 
Angebot der Dauergrabpflege umfasst 
alle Arbeiten, die im Rahmen einer 
Grabpflege anfallen: vom Säubern, Gie-
ßen und Bepflanzen bis zur umfassenden 
Gestaltung und Pflege. Der Kunde kann 
neben den üblichen Pflegearbeiten auch 
über die Art der saisonalen Gestaltung 
sowie über den Lieblingsblumenstrauß 
am Geburtstag, Namenstag, Hochzeits-
tag oder Todestag des Verstorbenen ent-
scheiden. Der Kunde allein bestimmt die 
Details und den Umfang der Arbeiten. 
Die Dauergrabpflege-Vereinbarung für 
das eigene Grab ermöglicht bereits zu 
Lebzeiten, alles verbindlich zu regeln. 
Eine beruhigende Option für diejenigen, 
die keine oder nur weit entfernt leben-
de Angehörige haben. Auch bei einem 
vorsorgenden Dauergrabpflege-Vertrag 
können auf Wunsch die pflanzliche Ge-
staltung und pflegerische Leistung bis 
ins Detail festgelegt werden.

Strenge Richtlinien. Der für einen 
Dauergrabpflege-Vertrag zwischen 
Auftraggeber und Friedhofsgärtner 
vereinbarte Betrag wird bei Abschluss 
in einer Summe bei der Genossenschaft 
Kölner Friedhofsgärtner eG zur treu-
händerischen Verwaltung eingezahlt. 
Die Gelder werden nach streng fest-
gelegten Richtlinien angelegt. Mit den 
erwirtschafteten Zinserträgen sollen 
die sich im Laufe der Jahre ergebenden 
Preissteigerungen für die Grabpflege 
aufgefangen werden. 

INFO

45 Friedhofsgärtnereien sind 
in der Genossenschaft Kölner 
Friedhofsgärtner eG orga-
nisiert. Ständiger fachlicher 
Austausch durch Fort- und 
Weiterbildungsveranstaltun-
gen garantiert, dass sich die 
Qualität der Grabpflege immer 
auf höchstem Niveau bewegt.

8 friedhofsgaertner-koeln.de

 0221/52 56 58

GEPFLEGTE ERINNERUNGEN 
FÜR JAHRZEHNTE

Die Dauergrabpflege-Vereinbarung ist das Mittel der Wahl, 
um fachmännische Unterstützung vorsorglich abzusichern

Bilder: Genossenschaft Kölner Friedhofsgärtner eG
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BLÜTENKLEIDER 
FÜR JEDE JAHRESZEIT

Diese Pflanzen sorgen für eine harmonische Basis  
und einen langfristig erfreulichen Anblick.

EIN TEPPICH  
FÜR DAS GRAB

Die Pflanzung und Pflege zum Er-
halt einer dichten und gesunden 
Bodendeckerfläche gehört zum 

täglichen Aufgabenbereich der Fried-
hofsgärtner. Ein immergrünes Blattge-
flecht gibt nicht nur der Gestaltung des 
Grabes optische Ruhe. Das dichte Pols-
ter vermeidet neben der Bildung von 
Unkraut das Austrocknen des Bodens. 
Cotoneaster (5), zu Deutsch Zwergmis-
pel, ist einer der beliebtesten und be-
währtesten Bodendecker auf dem Grab. 
Auch die farbigen Blätter der robusten 

Kriechspindel (Euonymus) (1), die es in 
Sorten mit grünem, weiß-buntem und 
gelbem Laub gibt, bilden schöne Ef-
fekte. Für die Bepflanzung schattigerer 
Gräber gehört Efeu (Hedera helix) als 
Symbol für die Unsterblichkeit zu den 
Klassikern.

Neue Favoriten. In den vergangenen 
Jahren haben sich vier weitere empfeh-
lenswerte Arten als gute Ergänzung der 
Klassiker etabliert. Die klein bleibende 
Staude Ophiopogon (2) aus Japan hat 

immergrüne, grasartige Blätter und 
bildet elegant wirkende, dichte Pols-
ter. Ein inzwischen sehr beliebtes Ge-
hölz mit hoher Schnittverträglichkeit 
ist Ilex crenata, der sogenannte Buchs-
Ilex. Für tolle Farbkontraste in hellgrün 
und rotbraun kann das Fiederpolster  
(Leptinella) (3) sorgen. Als robust und 
dennoch attraktiv hat sich schließlich 
die Golderdbeere (Waldsteinia) (4) be-
währt, die gut an schattigen Stand-
orten zurechtkommt und im April mit 
einer goldgelben Blüte überrascht.

EUONYMUS

OPHIOPOGON COTONEASTER
LEPTINELLA

WALDSTEINIA1

2 5
3

4

2

1

4

Meisterbetrieb

im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk

MIES
Grabmale

Ihre ausgezeichneten Gärtner
im Kölner Süden und auf Melaten

Grabpflege & Bestattungsgärten
www.kurpanzimmer.de Tel: 0221 - 36 40 94


